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Leistungsbeschreibung über Lieferung u. Einbau eines Zwischenbehälters aus  Stahl für die Bevorratung von Sprinklerwasser

Diese Behälter werden vorzugsweise in Rechteckform gefertigt, oben geschlossen oder offen ähnlich Güterichtlinie RAL RG 616, Material St-37.2, Boden- und Seitenblech 5 mm, Decke, falls gewünscht, 4 mm dick. Sonst oben offen. Die Innenversteifung und der Deckenrand werden nach d. stat. Erfordernissen, lt. TÜV-geprüfter Konstruktionszeichnung, gefertigt. Ein Genehmigungsvermerk wird auf Wunsch im Auftragsfall vorgelegt. 

System: Segmentschale liegend oder stehend. Alle Wand- und Bodenbleche beidseitig bzw. doppelt verschweißt, ebenso alle Anker, Knotenbleche und Versteifungen. Es werden nur Schweißer der Prüfgruppe B I M nach DIN 8560 (alt) eingesetzt. Die Seitenwandungen sind aus Segmentprofilen oder Profilblechen erstellt. Die Bodenunterlage besteht aus Bitumenbahnen, ganzflächig ausgelegt, um Korrosion zu verhindern, oder alternativ aus  I-100-Profilen, damit die Unterflächen durchlüftet werden. Zur Gewährleistung eines ausreichenden Arbeitsraumes sollten folgende Mindestabstände bei der Planung berücksichtigt werden. Eventuell vorkommende Einbringungsschäden an Ihren Einrichtungen können beim Transport der Bleche (hochkant) vorkommen. Bitte bauseits entsprechende Schutzmaßnahmen treffen!

a) 400 mm zwischen Behälter und Lagerraumwänden, auf mind. 2 angrenzenden Seiten

b) 250 mm auf den übrigen Seiten, je nach Größe des Behälters

c) 600 mm zwischen Oberkante Einstieg und Decke, bei geschlossener Bauweise

d) 250 mm Deckenabstand, bei seitlicher Einstiegsöffnung

e) 500 mm bei einer seitl. Einstiegsöffnung, zw. Öffnung und Wand (erforderl. bei Behältern über 2000 mm Höhe)

Es müssen bauseits gestellt werden:

Baustrom (400 V/63 A) und Wasser muß in ausreichender Menge und ausreichender Entfernung kostenlos zur Verfügung stehen, ausführliche Erläuterungen hierzu siehe in unseren PAM-Projekt-, Auftrags- und Montagebedingungen. Die Einbringung der Materialien ist Sache der KELTA-BRAMAX, jedoch gehen wir davon aus, daß keine Treppen und keine Transportwege über 50 m zu überbrücken sind und daß Bleche mit den Maßen 3.000 x 1.500 x 5 = 185 kg/Stck. in einem Stück eingebracht und gelagert werden können. Sonst sind die Aufpreise in den Preislisten zu berücksichtigen.

Untergrundvorbehandlung: Sandstrahlen nach R. O. S. T. 2.1.2,5; trocken, staubfrei, siehe hierzu auch unseren Info-Brief. Alle Strahlarbeiten bei Neufertigung  werden im Betrieb ausgeführt! Die Bleche werden mit einem Primer versehen, zur Baustelle transportiert und dort verschweißt. Die Nähte werden von Hand nachgearbeitet durch Flexschleifen, und danach erst erfolgen 2 Deckbeschichtungen über alle Flächen und Anker mit GELKU-EP.

GELKU-Kunststoffbeschichtung innen, 2-fach auf gesandstrahltem Untergrund wie zuvor beschrieben ist eine Grundvoraussetzung!

Hierzu entnehmen Sie die ausführl. Beschreibung des Produktes u. der Verarbeitung unserem GELKU-EP-Info-Brief der GELKU-Preisliste.
Eigenschaften der Beschichtung: rasch durchhärtend, thixotrop eingestellt, zäh-elastisch, mit ausgezeichneter Beständigkeit gegen Wasser, Heizöl, Diesel, Säuren, schwache Laugen etc. auf der Basis Epoxyd, lösungsmittelfrei, 2-komponentig.

Beschichtungsaufbau: 1 Grundanstrich GELKU grau 200 my, 1 Deckanstrich GELKU türkis 200 my (bei werksseitiger Strahlung zusätzlich                       1 Grundieranstrich).

Verarbeitung: Streichen oder Rollen, Topfzeit 40 Minuten bei 20 ° C, Durchhärtung 24 Std. bei 20° C, Wartezeit zwischen den Anstrichen 12 bis max. 24 Std.

Prüfung der Beschichtung nach der Trocknungsphase: Schichtdicke ca. 500 my mit dem Microtestgerät 4 Messungen/m²; Schichtdichte mit dem Porotestgerät 3.000 V, ganzflächig.

Inbetriebnahme: 10 Tage nach dem letzten Beschichtungsvorgang und nach der Prüfung.

Außenanstrich nach der Fertigstellung des ZWB auf sauberem, rost- und staubfreiem Untergrund, ohne Strahlung, mit einer gut haftenden Grundierung nach RAL 6011.

Zur Grundausrüstung jeden ZWB-Behälters - und im Angebotspreis enthalten - gehören: 


1 Überlauf NW 150 mit Außenflansch ND 10 = 100 lang, innen ein Rohrbogen 90° bis zur Wasseroberfläche





1 Restentleerung NW 50; ND 10 = 100 mm lang auf 100 mm über Bodenblech bis Mitte Rohr





1 Saugrohrstück NW 150; ND 10 = 100 mm lang, jeweils innen und außen mit Flansch ausgestattet

Der Auftraggeber übermittelt uns eine Zeichnung mit der Bemaßung und Anordnung der Stutzen und der Einbauten. 

Selbstverständlich können aber noch weitere Stutzen und ein Zubehör von uns eingebaut werden gegen Mehrkostenberechnung entsprechend unserer Preisliste Titel 09, als Zusatzausrüstung: Domeinstieg, NW 600, seitlich, komplett mit Deckel, Dichtung und Schrauben, angeschweißt; zugehörige Domdichtung, Gummi, als Ersatz; Schwallblech 1.000 hoch, 800 mm Wandabstand im Bereich der Schwimmerventile, 100 mm über Wasserstand; Trittstufen innen und außen aus verzinktem Flacheisen; Bodentasse in den Abmessungen 600 x 600 x 100, in  geschweißter Ausführung; Korbleiter 450 mm breit mit Rückenschutz, komplett gefertigt vor Ort angeschweißt, grundiert; Ausstieg oben mit Geländer in max. 900 mm Höhe; Sauganschluß NW 150 mit V-Flansch zur Pumpe, ND 10, mit Bogen 90°, ohne Saugkorb; Saugkorb NW 150 mit Flansch nach DIN, verzinkte Ausführung mit Schrauben, Muttern und Dichtung; Überlauf NW 150 mit V-Flansch und Trichter, Anschluß ND 10; Antiwirbelplatte 1.000 x 1.000 x 3 mm, über der Absaugung, gestrahlt und beschichtet;  Befestigungskonsole zur Aufnahme der Schwimmerventile;Restentleerung 2“, seitlich unten, an tiefster Stelle, mittels Muffe beidseitig einschweißen, jedoch ohne Ventil; Zulage für verzinkte Ausführung der Positionen 09.1 bis 09.13 = 60 %, je nach Möglichkeit.

Mehrkosten können auch entstehen bei schwieriger(n) Montage bzw. Montagezugängen, z. B. Baustelleneinrichtung und Gerüste (Titel 02) sind u. U. erforderlich bei großen oder hohen Behältern sowie bei Erstellung der Behälter in Altbauten. Hier sind besondere Schutzmaßnahmen zu beachten.

Ausführliche Erläuterungen und Preise entnehmen Sie bitte aus unserer Preisliste für ZWB 
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